
Mehr Infos zu Bio & EU-Bio-Logo
unter bio-austria.at/EU-Bio-Logo

Einladung 
zur Tagung

Dienstag,  
13. Mai 2025
11:00 – 16:30  Uhr
HBLA Pitzelstätten  
Klagenfurt

Neues wagen –
Regionales, biologisches & genussvolles Essen  
in der Außer-Haus-Verpflegung
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BIO AUSTRIA Pressemitteilung, 28.10.2013 

 

Biobäuerliche Innovation: Bio-Wiesenmilch, von Grund auf natürlich 
Utl.: Die ARGE Bio-Wiesenmilch präsentiert eine besondere Bio-Milchqualität aus Bio-
Weidelandwirtschaften. Diese ist ab sofort im Handel erhältlich. 
 
Wien (OTS) – Am Anfang stand der Wunsch nach und die Freude an der Weiterentwicklung der 
biologischen Landwirtschaft. Eine Gruppe von BIO AUSTRIA Bäuerinnen und -bauern wollte ihre 
Biohöfe im Grasland zukünftig so bewirtschaften, dass ihre hochwertige Milch größtmöglichen Nutzen für 
Tier, Klima und Mensch stiftet. Unter wissenschaftlicher Mitarbeit entstand in einem ambitionierten 
Projekt der ARGE Bio-Wiesenmilch eine Bio-Milch in Premiumqualität, die sieben spezifische Merkmale 
in einem einzigartigen Konzept vereint: Die Bio-Wiesenmilch, von Grund auf natürlich. Die besondere 
Prozessqualität findet ihre Fortsetzung in einer besonders schonenden Verarbeitung durch die 
Kärntnermilch, der österreichischen Molkerei mit dem europaweit strengsten Rohmilch-
Qualitätsstandard. Ab sofort sind Bio-Wiesenmilch Produkte im Handel erhältlich. 

Graslandbasierte Milchviehhaltung bildet die wissenschaftliche Grundlage  
Die Ressourceneffizienz der Bio-Wiesenmilchproduktion liegt in der graslandbasierten Milchviehhaltung 
begründet. Priv. Doz. DI Dr. Andreas Steinwidder, Leiter des Institutes für biologische Landwirtschaft 
und Biodiversität der Nutztiere LFZ Raumberg Gumpenstein: „Wir setzen in unseren Forschungsarbeiten 
auf eine graslandbasierte biologische Milchviehhaltung, da diese für unsere Standortbedingungen, aber 
auch die zukünftig zu erwartenden Rahmenbedingungen, viele Vorteile in einer Strategie vereint. Damit 
setzen wir bewusst einen Kontrapunkt zu international zu beobachtenden Intensivierungsstrategien. Die 
graslandbasierte biologische Milchviehhaltung ist ökologisch wichtig und ökonomisch sinnvoll. Sie ist 
eine artgerechte Rinderhaltung mit hoher Produktqualität.“ 
 
Biobäuerliches Selbstverständnis 
Aufbauend auf den BIO AUSTRIA Richtlinien, die in zahlreichen Punkten bereits weit über die EU Bio-
Verordnung hinausgehen, wurde ein auf drei Säulen fußendes, umfassendes Maßnahmen- und 
Bewertungssystem für die Bio-Wiesenmilch entwickelt. Besondere Energieeffizienz und Klimaschutz, 
besonderer Tier- sowie Artenschutz sind die ausgewiesenen Ziele der Bio-Wiesenmilchproduktion. Mit 
ihren zentralen Elementen – garantierter Weidegang während der Vegetationsperiode und ganzjährige 
Umsetzung einer ambitionierten Fütterung mit einem sehr hohen Anteil an Wiesenfutter –  erfüllt die Bio-
Wiesenmilch alle Anforderungen an artgerechteste, klimaschonendste und energieeffizienteste 
heimische Bio-Milchviehwirtschaft. Besonderes Augenmerk wird darüber hinaus auf die artgerechte 
Haltung im Stall sowie die Lebensdauer der Kuhherde gelegt. Die Steigerung der Biodiversität am 
Betrieb wird durch gezielte Maßnahmen gefördert.  
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Neues wagen Referent:innen
Wir wissen viel über die menschliche Ernährung – über ihre 
positiven Wirkungen ebenso wie über Herausforderungen, 
die es zu meistern gilt. In der Gemeinschaftsverpflegung 
haben wir täglich die Aufgabe, unter oft knappen personellen 
und finanziellen Ressourcen eine gesunde, nachhaltige und 
genussvolle Mahlzeit anzubieten. Doch Essen ist mehr als 
reine Nahrungsaufnahme – es ist eine Zeit des Auftankens, 
der Begegnung und der Wertschätzung.

Wie können wir mit neuen Ideen die Gemeinschaftsverpfle-
gung auf ein höheres Niveau heben? Welche Rolle spielen 
dabei heimische Bio-Lebensmittel oder die gesunde Ausrich-
tung von Speiseplänen? Und wie beeinflusst unsere eigene 
Körpersprache, wie wir Veränderungsprozesse gestalten und 
vermitteln?

Diese Tagung lädt Sie ein, mehr oder weniger bekannte Pers-
pektiven neu zu entdecken, inspirierende Impulse zur nonver-
balen Kommunikation zu erleben und sich in einem praxisna-
hen Workshop wertvolles Wissen anzueignen. Werden Sie Teil 
von Lösungen, die wir für unsere Zukunft dringend brauchen.

Coach, Autorin, Expertin für  
Haltung und erfolgreiche  
Kommunikation, Schauspielerin, 
akad. Kulturmanagerin  
www.anlaka.com

Andrea Latritsch-Karlbauer

Vegetarische Bio-Kochkurse (Er-
wachsene & Kinder), Geschmacks-
botschafterin, Ernährungscoach, 
ehem. Catering für Kindergarten 
und Schulküche, www.biofee.at

Chistine Dapra

Erfahrener Gastronom seit bald  
30 Jahren; Brunchlokal und  
Catering Zeitlos im Dom,  
www.zeitlosimdom.at

Markus Komböck 

Moderation: Maria Radziwon



10:45 Einlass - Turnsaal der HBLA Pitzelstätten
11:00 Eröffnung
11:15 Biobites: Impulse rund um nachhaltige und  

biologische Kulinarik und Landwirtschaft
Anna Strobach, Verein ZUKUNFT:Essen

Johanna Hohensinner, Verein BIO AUSTRIA

Sophie Nelhiebel, Sonnenstrahl GesmbH 

Schülerinnen der HBLA Pitzelstätten
Josef Jernej, Mochoritsch – die Raststation, die auf Bio setzt

Lukas und Gregor Raunjak, Biohof Raunjak

12:15 Mit Haltung und Selbstbewusstsein neue Wege gehen 
Andrea Latritsch-Karlbauer, Körpersprache-Expertin

13:15 PAUSE
14:00 Start der Workshops

16:00 Abschlussworte & Ausklang mit Verkostung
16:30 Ende

1. Workshop:  
Das Potential der 
Körpersprache
Andrea  
Latritsch-Karlbauer

2. Koch-Workshop: 
Bunte vegetarische 
Küche – Laibchen & 
Soßen mit Getreide, 
Linsen und Gemüse 
für jedes Alter
Christine Dapra,  
Kochagentur Biofee

3. Back-Workshop: 
Süße Gaumenfreu-
den auf neue Weise 
backen: pflanzenori-
entiert & vollwertig
Markus Komböck, 
Brunchlokal Zeitlos  
im Dom
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Neues wagen–
Regionales, biologisches & genussvolles Essen  
in der Außer-Haus-Verpflegung

Informationsveranstaltung

Kosten
Tagung: € 20,-/ Person; Schüler:innen zahlen keinen Beitrag – bei den Workshops 2 
und 3 stehen ihnen Restplätze zur Verfügung  |  Mittagessen: € 8,70/ Person

Moderation:
Maria Radziwon

Anmeldung zur Tagung mit Workshop-Wahl:
Anmeldeschluss: 6. Mai 2025. Begrenzte  
Plätze beim Back- & Kochworkshop –  
rasche Anmeldung empfohlen.
BIO AUSTRIA Kärnten:  
kaernten@bio-austria.at oder 0463/5850-5400 
www.bio-austria.at/kaernten

Dienstag, 13. Mai 2025
11:00 – 16:30 Uhr
HBLA Pitzelstätten
Glantalstrasse 59, 9061 Klagenfurt - Wölfnitz; Park
plätze oberhalb des Schulareals/ nördlich der Straße

Erreichbarkeit mit den Öffis: Vom Hauptbahnhof  
Klagenfurt mit Bus Nr. 5230 bis Lendorf Schönfeld, 
dann ca. 1 km zu Fuß

RASCHE  

ANMELDUNG 

EMPFOHLEN


